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Andacht  3

GOTT SPRICHT: SIEHE, ICH MACHE ALLES NEU!
(O�enbarung 21,5)

Die neue Jahreslosung stellt mir eine atemberaubende Ho�nung vor 
Augen; eine Ho�nung, die mein Denken und Fühlen weit übersteigt:

Gott wird eines Tages – dann, wenn er es für richtig hält – Himmel und 
Erde vollkommen neu scha�en.

Die Nachrichten in Fernsehen und Internet belegen dies tagtäglich: 
Aus unserer alten Welt wird keine neue Welt entstehen – ohne Krieg, 
ohne Leid, ohne Tod. Auch nicht auf dem Mond oder dem Mars.

In Gottes neuer Welt aber ist das unerbittliche Gesetz erledigt, dass 
alles, was lebt, -sterben muss. Ad acta gelegt sind dann alle bösen 
Gedanken, Worte und Taten, unter denen  Menschen gelitten haben; 
und mit denen sie anderen Leid zufügt haben.

Denn Gott selbst wird dann ganz bei seinen Menschen wohnen – 
nicht mehr schmerzlich fern von uns, sondern mitten unter uns. Wie 
eine Mutter wird Gott allen Tränen von -unseren Augen abtrocknen. 
Und liebevoll wird Gott uns trösten: „Nun musst du nicht
mehr weinen, denn alles ist jetzt gut. Auch brauchst du keine Angst 
mehr zu haben, denn „,der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist 
vergangen.‘“ (Vers 4)

Dies ist keine Vertröstung, die mich blind macht für die Gegenwart. 
Diese Ho�nung ö�net mir die Augen und gibt mir Kraft für heute. 
Damit ich getrost und tatkräftig in diesem neuen Jahr unterwegs bin – 
unterwegs in Gottes gute Zukunft für alle Menschen.

                                                                                                                 Reinhard Ellsel



4  Unser neuer Pastor

Hallo liebe Gemeinde!

Ich bin Benjamin Westerkamp, ak-
tuell Vikar in der ev. Brückenge-
meinde Mülheim an der Ruhr. Plan-
mäßig werde ich ab dem 
01.04.2026 das zurzeit vakante 
Pfarramt West übernehmen und 
hier meinen Probedienst verrich-
ten. Dazu werden meine Frau Katja 
und ich ins Pfarrhaus an der Mei-
ßelstraße ziehen.

Geboren bin ich in Köln, aufge-
wachsen in Hürth, einer Stadt, die 
fast genauso groß ist wie Hameln 
(aber ehrlicherweise keine ver-
gleichbar schöne Innenstadt hat). 
Ich habe mein Theologiestudium in 
Münster begonnen und bin nach 
der bestandenen Zwischenprüfung 
an die kirchliche Hochschule Wup-
pertal gewechselt. 2023 habe ich 
mein Studium mit dem Bestehen 
des Ersten Theologischen Examens 
abgeschlossen.

Dann ging es nach Mülheim an der 
Ruhr, eine Großstadt am Rande des 
Ruhrgebiets. In meiner hiesigen Vi-
kariatsgemeinde bin ich viel mit 
dem E-Bike unterwegs (Mülheim ist 
überraschend hügelig) und habe 
Spaß am vielseitigen Beruf des 
Pfarrers. Schon das Studium hat 
meinen geistlichen Horizont erwei-
tert und meinen Glauben verändert 
und wachsen lassen, doch beson-
ders in der Vikariatszeit habe ich 
gespürt, wie sehr das Leben in 
christlicher Gemeinschaft mein 
Herz berührt. In den vergangenen 
knapp zweieinhalb Jahren habe ich 
viel von der Gemeinde, von meinem 
Pfarrausbilder Christoph Pfei�er 
und im Seminar für pastorale Aus-
bildung in Wuppertal lernen dürfen 
und freue mich sehr darauf, in Zu-
kunft mit mehr Verantwortung das 
Erlernte und Erfahrene umsetzen zu 
dürfen.
Katja und ich freuen uns sehr auf 
Hameln, sowohl auf die Gemeinde 
als auch auf die Stadt. Wir sind ge-
spannt, was die kommenden Jahre 
bereithalten. Bis dahin muss ich 
nur noch eine Klammer schließen 
(und die letzten Prüfungen im Rah-
men des Zweiten Theologischen Ex-
amens bestehen). Wenn das ge-
scha�t ist, steht meinem Ordinati-
onsgottesdienst am 06.04. um 
15:00 in der Martin-Luther-Kirche 
nichts mehr im Wege. Ich freue 
mich darauf in der Gemeinde 
durchzustarten und mit Ihnen ge-
meinsam an der Zukunft zu bauen!
                  Ihr Benjamin Westerkamp



Einladung zur Ordination 5
Wir freuen uns sehr, dass wir zum 
1.April die Pfarrstelle West wieder 
besetzen können.
Am 6.April wird Benjamin Wester-
kamp in der Martin-Luther-Kirche 
durch Regionalbischof Dr. Brandy  
ordiniert und mit dem pfarramtli-
chen Dienst in der Martin-Luther-
Gemeinde und der Kirchengemein-
de Holtensen beauftragt.

Durch die „Ordination“ (lateinisch 
„ordo“ gleich „Stand“) werden im 
Judentum wie im Christentum Men-
schen gesegnet und in ein geistli-
ches Amt gesandt. Das geschieht in 
einem feierlichen Gottesdienst.
Wie schon im Neuen Testament (2. 
Timotheus 1,6; 1. Timotheus 4,14) 
ist das Segenszeichen dabei die 
Handauflegung. Ein bereits Ordi-
nierter - Bischof, Regionalbischöfin 
oder Superintendent/in - gibt somit 
die Vollmacht des Amtes weiter.
Die Ordinierten erhalten auf Le-
benszeit das Recht, ö�entlich zu 
predigen, das Abendmahl auszutei-
len und zu taufen. Zudem werden 
sie in die Pflicht genommen: Sie 
müssen das Amt und ihr Leben ge-
treu den kirchlichen Regeln führen. 
Dazu gehört auch die seelsorgerli-
che Schweigepflicht, das Beichtge-
heimnis.
Voraussetzung für jede Ordination 
ist eine entsprechende Vorberei-
tungsphase. Für den Pfarrberuf be-
deutet das: Theologiestudium und 
Vikariat, das heißt eine zweiein-

halbjährige praktische Ausbildung 
in Gemeinde und Schule.

Wir freuen uns, wenn Sie diesen be-
sonderen Tag gemeinsam mit uns 
feiern am
Ostermontag, 6.April, 15.00 Uhr in 
der Martin-Luther-Kirche

Anschließend laden wir zu einem 
Empfang ein, bei dem Sie Gelegen-
heit haben, unseren neuen Pastor 
zu begrüßen.



6 Aus dem Seniorentreff

Seit dem Jahr 2007 hat Ingrid Ley 
den Seniorentre� unserer 
Kirchengemeinde geleitet.
Sie hat unzählige 
Seniorennachmittage geplant, 
Fahrten organisiert, zu 
Geburtstagen besucht.
„Unsere“ SeniorInnen sind ihr und 
sie ist „unseren“ SeniorInnen ans 
Herz gewachsen.
Nach 19 Jahren in diesem Dienst 
hat sie die Verantwortung für den 
Seniorentre� in andere Hände 
gelegt: Tanja Adams stellt sich 
Ihnen in diesem Gemeindebrief vor.
Im Gottesdienst am Silvestertag 
haben wir Ingrid Ley aus ihrem 
Dienst verabschiedet.
Wir sind dankbar für alles, was sie 
unserer Gemeinde und was Gott 
unserer Gemeinde mit ihr 
geschenkt hat: für ihre Ideen, 
Tatkraft und Zeit.
                                 Gabriele Mitschke

Ich bin Tanja 
Adams, 53 Jahre 
alt,  in diesem 
Jahr 30 Jahre ver-
heiratet und habe 
2 erwachsene 
Kinder.
Seit fast 2 Jahren 
bin ich Teil der 
Klingelbeutel-

band!
10 Jahre bin ich nun schon
Koordinatorin für Ehrenamt und 
Quartier bei der Tönebön Stiftung 
Hameln, in der wunderschönen 
Nordstadt.
Ich organisiere Aktionen sowie grö-
ßere Veranstaltungen im Senioren-
netz Nordstadt mit verschiedenen 
Einrichtungen.
Das Thema Demenz liegt mir be-
ruflich wie privat sehr am Herzen, 
daher engagiere ich mich vielseitig
in der Alzheimer Gesellschaft Ha-
meln-Pyrmont e. V..
Ab dem 4. Februar übernehme ich
 jeden 1. Mittwoch im Monat (1. Ter-
min 4. Februar 15.00 Uhr - 16.30 
Uhr)) den Seniorentre�.
Ich freue mich sehr auf die neue 
Aufgabe, denn ich kenne einige Se-
nioren und auch Ingrid Ley schon 
viele Jahre und wie man vielleicht 
merkt, mag ich den Austausch mit 
Menschen im besten Alter sehr.

 Tanja Adams



Taizé-Gottesdienst in Holtensen  7

Taizé ist ein kleines verschlafenes 
Dorf in Burgund in Frankreich. Hier 
gründete Frère Roger nach dem 
zweiten Weltkrieg eine ökumeni-
sche Gemeinschaft. Im Laufe der 
Jahrzehnte ist Taizé zu einem Anzie-
hungspunkt für Jugendliche und 
junge Erwachsene aus der ganzen 
Welt geworden. Die-
se kommen meist für 
eine Woche auf den 
kleinen Hügel in Tai-
zé und denken ge-
meinsam mit den 
anderen Teilneh-
mern über Gott und 
die Welt nach. We-
sentlicher Bestand-
teil im Tagesablauf 
sind drei gemeinsa-
me Gebete. Diese 
Gebete bestehen 
aus einem Psalm-
text, einer Schriftle-
sung, einer Zeit der 
Stille, dem Vater un-
ser, Fürbitten und ei-
nen Segensgebet. Dazu werden 
zahlreiche Taizé-Lieder gesungen. 
Die Taizé-Lieder sind meistens kurz, 
oftmals mehrstimmig und in ver-
schiedenen Sprachen. Sie werden 
mehrmals wiederholt, so dass sich 
beim Singen eine meditative Stim-
mung einstellt. Durch das ständige 
Wiederholen können auch unbe-
kannte Lieder in kurzer Zeit mitge-
sungen werden. 
Unser monatlicher Taizé-Gottes-
dienst in Holtensen orientiert sich 

stark an den Gebeten in Taizé. Wir 
sitzen in einem Stuhlkreis um eine 
mit Kerzen und Bildern gestaltete 
Mitte vor dem Altar. Musikalisch un-
terstützt vom E-Piano singen wir ge-
meinsam viele Taizé-Lieder. In je-
dem Gottesdienst gibt es immer ei-
nige bekannte Stücke, die jeder 

mitsingen kann. Ger-
ne probieren wir 
auch mal neue Lie-
der. In der Advents-
zeit, zu Weihnach-
ten, der Passions-
zeit, zu Ostern und 
Pfingsten sind dann 
auch Lieder dabei, 
die speziell zu der je-
weiligen Zeit passen. 
Nach dem Psalm 
und dem Tagesevan-
gelium gibt es einen 
kurzen Impuls, über 
den dann in der dar-
auf folgenden stillen 
Zeit nachgedacht 
werden kann. 

Kommen Sie gerne einmal zu unse-
rem Taizé-Gottesdienst! Wir feiern 
ihn im Normalfall immer am ersten 
Sonntag im Monat um 17 Uhr in der 
St. Aegidien-Kirche in Holtensen. 
Da bei besonderen Anlässen je-
doch auch einmal von dieser Regel 
abgewichen wird, lohnt sich vorab 
ein Blick auf den Gottesdienstplan 
im Brückenschlag.

  Stefan&Christine Gettmann



8 Kurz notiert

Alle Kinder von 4-10 
Jahren sind herzlich 
eingeladen zur Kir-
che für Kids am 
Samstag, 11.April
von 15-17 Uhr im 
Gemeindezentrum 
Brucknerstraße. Wir 

hören eine biblische Geschichte, 
singen und beten. Anschließend 
wird gespielt, gebastelt, gegessen 
…Na, Lust bekommen?
Wir freuen uns auf Euch!

Wir laden 
herzlich ein 
zum Konzert 
der Gregorian 
Voices

Gregorian 
meets Pop
Samstag, 

28.Februar, 
17.00 Uhr

in der Martin-Luther-Kirche.
Karten sind im Vorverkauf erhältlich 
bei der DEWEZET, der Tourist-Info 
und der Buchhandlung von Blum.

Gemeinsamer Gottesdienstplan
Im Rahmen der pfarramtlichen Ver-
bindung mit der Kirchengemeinde 
Holtensen wird es ab dem 1.April 
einen gemeinsamen Gottesdienst-
plan geben. An jedem Sonntag ist 
an einer der drei Predigtstätten 
(Martin-Luther-Gemeinde, Gemein-
dezentrum Hohes Feld, St.Aegidi-
en-Kirche Holtensen) ein Gottes-
dienst, zu dem beide Gemeinden 
eingeladen sind. In Zukunft finden 
Sie diesen Plan in der Mitte unseres 
Gemeindebriefes.

Martin-Luther in Zahlen
Stand: Jahresende 2025

Gemeindeglieder ges. 3.574

Gemeindeglieder Ost 1.402

Gemeindeglieder West 2172

Taufen 13

Trauungen 0

Konfirmierte 24

Bestattungen 37

Kirchenaustritte 85

( Wieder- ) Eintritte 3



                            „7 Wochen ohne“   9

Die Fastenaktion 2026 lädt ein zu    
7 Wochen ohne Härte.
Weit draußen im Weltall soll es ei-
nen Planeten geben, der zu einem 
Drittel aus Diamant besteht. Eine 
Welt aus dem härtesten Sto�, den 
wir kennen. Eine faszinierende Vor-
stellung.
Bei uns auf der Erde ist Härte auf 
andere Weise allgegenwärtig. Sie 
zeigt sich etwa in Unbarmherzigkeit 
und Gewalt. Zahllose Menschen er-
leben sie an Leib und Seele. Wir 
selbst legen oft eiserne Panzer an, 
um uns zu schützen. Und verletzen 
uns damit umso mehr. Wie
anders tritt Gott unserer Welt gege-
nüber. Ungeschützt, mitfühlend. 
„Also hat Gott die Welt geliebt“, so 
heißt es in Johannes 3,16. Was für 
ein heilender Umgang!

Die Fastenaktion steht in diesem 
Jahr unter dem Motto „Mit Gefühl! 
Sieben Wochen ohne Härte“. 

Für sieben Wochen treten wir be-
wusst aus der Praxis und den Bil-
dern der Härte heraus. Wir fühlen 
uns ein in den Blick Gottes auf un-
sere Welt. Wir üben uns in einem
mitfühlenden Umgang miteinander. 
Kein Sto�, und sei er hart wie Dia-
mant, schützt vor den Verletzungen 
des Lebens. Doch Anteilnahme, ein 
mitfühlender Blick, ein erlösendes 
Wort können befreiend sein. „Sie 
umarmten sich lange. Sie hielten 
sich so fest, wie es Menschen tun, 
die etwas miteinander erlebt ha-
ben, was so schrecklich ist, dass 
sie darüber nicht sprechen können. 
Sie weinten.“ Vor Jahrzehnten las 
ich einmal diese Zeilen, die ich der
Erinnerung nach wiedergebe. Das 
können wir tun: einander festhalten 
im Schmerz und auf den Weg Got-
tes schauen, der uns herausführen 
kann. Lassen Sie uns mit Gefühl 
durch die Passionstage gehen, auf 
Ostern zu. Lassen Sie uns fühlen, 
wie lebendig das Leben sein kann,
wenn es jenseits aller Härte neu 
wird!

 Ralf Meister,Landesbischof in                    
Hannover und Botschafter der Akti-
on „7 Wochen Ohne“



10 Bandfestival „Soul Place“
Am 29. & 30. Mai wird die Hoch-
zeitshaus-Terrasse in Hameln zur 
Open-Air-Stage: Rund 20 Bands 
aus den Kirchenkreisen Hameln-
Pyrmont, Grafschaft Schaumburg 
sowie benachbarter Kirchenkreise 
präsentieren christliche und weltli-
che Musik auf großer Bühne mit Vi-
deowall.

„Highlights sind das o�ene Singen 
am Freitagabend mit Gospelkantor 
Jan Meyer und Band, ein Kindersin-
gen am Samstagmittag sowie tanz-
bare Musik der Band Independent 
zum Finale am Samstagabend“, 
freut sich Popkantor
Marco Knichala.

Neben der Musik verschiedener 
Genres wie Rock, Pop, Gospel und 
Soul, erwarten die Besucherinnen 
und Besucher Essen, Getränke und 
viele nette Begegnungen.

Am Sonntag, 31. Mai, schließt sich 
um 10 Uhr ein großer Band-Gottes-
dienst auf der Hochzeitshaus-Ter-
rasse an. Vor der Kulisse des Ha-
melner Rattenfängerspiels geht es 
um die Frage: Wofür sind wir heute 
verführbar? Warum eigentlich? Und 
gibt es christliche Perspektiven 
hierzu? 

   Marco Knichala



Landesjugendcamp 2026  11

Vom 11. bis 14. Juni 2026 wird der 
Evangelische Jugendhof Sachsen-
hain in Verden wieder zum pulsie-
renden Tre�punkt für junge Men-
schen aus der ganzen Landeskirche 
Hannovers. Unter dem Motto „Auf-
tauchen, wo Glaube Wellen 
schlägt“ lädt die Evangelische Ju-
gend der Landeskirche Hannovers 
Jugendliche ein, gemeinsam ein un-
vergessliches langes Wochenende 
zu erleben.

Und weil Jugendarbeit keine Gren-
zen kennt, sind diesmal auch Gäste 
aus den Landeskirchen Braun-
schweig und Oldenburg mit dabei.

Ob bei kreativen Workshops, inspi-
rierenden Jugendgottesdiensten, 
spannenden Diskussionen, action-
reichen Spielen, mitreißenden Kon-
zerten oder einfach beim Chillen 
auf dem Platz – das Landesjugend-
camp ist der Ort, an dem Glaube, 
Gemeinschaft und Lebensfreude in 
Bewegung kommen.

Mehr als 2.000 Jugendliche  werden 
erwartet – und DU kannst dabei 
sein!

Alle wichtigen Infos und die Anmel-
dung bekommst du direkt in dei-
nem Kirchenkreisjugenddienst.

Teilnahmebeitrag: 49 €
Anmeldung:
 Im Evangelischen Jugenddienst, 
Osterstraße 26, 31785 Hameln
 Oder mailto:camp@jugenddienst.
de
 Online über die Freizeitenseite auf 
www.jugenddienst.de (digitale An-
meldung möglich)
Anreise: Der Bus startet in Hameln 
an der Breslauer Allee. Sollten aus 
anderen Regionen viele Teilneh-
mende dazustoßen, werden ggf. 
weitere Haltestellen eingerichtet.

Also: Termin vormerken,
 Freund*innen einpacken und auf-
tauchen – dort, wo Glaube Wellen 
schlägt!



12 Backen im Hohen Feld

Adventliches Backen im Hohen Feld 

Projekt mit Tanja Adams und Elke Meyer 

 

Die Martin-Luther- Gemeinde hat am 8. Dezember 2025 zum gemeinsamen 

Keksebacken im Gemeindezentrum Hohes Feld eingeladen. Mit dem Klassiker 

von Rolf Zuckowski „In der Weihnachtsbäckerei“ wurde der Nachmittag mit 

knapp 20 Personen eingeläutet. Dabei waren die Kinder sehr textsicher und 

haben voller Begeisterung mitgesungen.  

Die Teige wurden ausgerollt und mit vielen tollen Motiven ausgestochen. Alle 

Backbleche waren im Einsatz. Der Backofen konnte gar nicht so schnell backen. 

Alle Sorten wurden dann als Buffet aufgebaut. Mit großer Freude konnte sich 

jeder daran bedienen und sich etwas mit nach Hause nehmen.  

So schön hat die Adventszeit begonnen … 

 

 

 

 

Passend zur Osterzeit kommen wir am 30.März wieder von 15:00-17:00 Uhr im 

Gemeindezentrum Hohes Feld zusammen, um Osternester zu gestalten. Wir 

freuen uns schon darauf. 
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Osternester gestalten

für Jung und Alt

mit 
Tanja Adams & Elke Meyer

Montag, 30. März 2026
15 bis 17 Uhr

Gemeindezentrum 
Hohes Feld

Anmeldung bis zum 27. März
bei Antje v.d. Linden

Tel. 05151 24505
Mail: KG.Martin-Luther.Hameln@evlka.de



14 Gottesdienste

Sonntag, 1. März 2026 Reminiszere

10 Uhr Martin-Luther-Kirche
Gottesdienst

Pastorin Mitschke

Sonntag, 8. März 2026 Okuli

11 Uhr Gemeindezentrum Hohes Feld
Vorstellungsgottesdienst der
KonfirmandInnen mit Klingelbeutel-
band

Diakonin Nehls

Sonntag, 15. März 2026 Laetare

10 Uhr Martin-Luther-Kirche
Gottesdienst mit Posaunenchor

Pastorin Mitschke

Sonntag, 22. März 2026 Judika

11 Uhr Gemeindezentrum Hohes Feld
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Kondschak

Sonntag,  29. März 2026 Palmsonntag

10 Uhr Martin-Luther-Kirche
Gottesdienst

Lektor Fischer

Donnerstag, 2. April 2026

19 Uhr Gemeindezentrum Hohes Feld
Tischabendmahl mit Klingelbeutel
band

Arbeitskreis Gottesdienst

Freitag, 3. April 2026  Karfreitag

10 Uhr St. Aegidien-Kirche Holtensen
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastorin Mitschke

15 Uhr Martin-Luther-Kirche
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastorin Mitschke

Montag,  6. April 2026  Ostermontag

15 Uhr Martin-Luther-Kirche
Festgottesdienst anlässlich der
Ordination von Pastor Westerkamp
mit Musikgruppen

Regionalbischof 
Dr. Brandy



Gottesdienste  15

Sonntag,  12. April 2026 Quasimodogeniti

10 Uhr St. Aegidien-Kirche Holtensen
Familiengottesdienst mit Klütband

Team Zwergen-und Kinder-
Kirche & Pastor 
Westerkamp

Sonntag,  19. April 2026 Misericordia Domini

11 Uhr Gemeindezentrum Hohes Feld
Gottesdienst

Pastorin Mitschke

Samstag,  25. April

17 Uhr Martin-Luther-Kirche
Gottesdienst mit Projektorchester
Sinfonietta Weserbergland

Pastor Westerkamp

Sonntag,  3. Mai   Kantate

10 Uhr Martin-Luther-Kirche
Festgottesdienst zur Konfirmation
 mit Klingelbeutelband

Pastorin Mitschke und
Diakonin Nehls

17 Uhr St. Aegidien-Kirche
Taizé-Gottesdienst

Stefan&Christine Gettmann

Sonntag,  10 Mai 2026 Rogate

10 Uhr St. Aegidien-Kirche Holtensen
Gottesdienst

Lektor Fischer

Donnerstag,  14. Mai 2026  Himmelfahrt

11 Uhr Gemeindezentrum Hohes Feld
Gottesdienst mit Posaunenchor

Pastor Westerkamp

Sonntag,  17. Mai 2026  Exaudi

10 Uhr Martin-Luther-Kirche
Gottesdienst

Pastor Westerkamp

Sonntag,  24. Mai 2026  Pfingstsonntag

11 Uhr Gemeindezentrum Hohes Feld
Festgottesdienst mit Abendmahl

Pastorin Mitschke

Montag,  25. Mai 2026 Pfingstmontag

10.30 Uhr  Hochzeitshausterrasse
Ökumenischer Pfingstgottesdienst



16 Besondere Gottesdienste
Am Gründonnerstag (2.April), 19.00 Uhr,
laden wir Sie zu einer besonderen Abendmahlsfeier im 
Gemeindezentrum Hohes Feld ein. Wir wollen uns erin-
nern an das letzte Abendmahl, das Jesus mit seinen Jün-
gern hielt, bevor er verraten, festgenommen, verurteilt 
und hingerichtet wurde. Wir werden an Tischen rund um 

den Altar sitzen und einen Gottesdienst mit Abendmahl feiern. Anschlie-
ßend bleiben wir zusammen, um miteinander Brot, Weintrauben und 
Käse zu essen, Saft und Mineralwasser zu trinken. Den Abend beschlie-
ßen wir dann gegen 20.30 Uhr mit einem Abendlied und einem Abendse-
gen.
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Himmelfahrt
Ein besonderes Erlebnis ist in diesem

Jahr wieder der

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
am 14. Mai

unter freiem Himmel
Im Gemeindezentrum Hohes Feld

Der Gottesdienst mit Posaunenchor beginnt
um 11.00 Uhr.

Epd-Bild



 Musikalischer Gottesdienst  17
mit der
SINFONIETTA WESERBERGLAND

Am Samstag, dem 25. April, ist die 
SINFONIETTA WESERBERGLAND 
wieder in der Martin-Luther-Kirche 
zu Gast. 

In einem festlichen Gottesdienst 
um 17 Uhr spielt das Projekt-Or-
chester des Kirchenkreises Ha-
meln-Pyrmont die Sinfonie Es-Dur 
des Romantikers E. T. A. Ho�mann. 

Der 1776, also genau vor 250 Jah-
ren, geborene Komponist ist heute 
vor allem als Schriftsteller für seine 
Erzählungen und Märchen wie „Der 
goldne Topf“ und „Der Sandmann“ 
bekannt. Er war aber auch als Ka-
pellmeister tätig und komponierte 
unter anderem eine Oper „Undine“.

 Außerdem begleiten die mehr als 
50 Laien-Musikerinnen und -Musi-
ker die Gemeindelieder – ein ganz 
besonderer Gänsehautmoment. 

Die Predigt hält Pastor Benjamin 
Westerkamp.

Die regelmäßigen gottesdienstli-
chen Auftritte der SINFONIETTA 
WESERBERGLAND in der Martin-
Luther-Kirche finden großen An-
klang in der Gemeinde. Das dies-
jährige Projekt mit sechs Proben ist 
das elfte seit der Gründung des En-
sembles 2016 und steht unter dem 
Motto „Märchenhafte Klänge“. Für 
Kirchenkreiskantor

 Stefan Vanselow, den Initiator und 
Leiter des Projekt-Orchesters, ist 
die SINFONIETTA WESERBERG-
LAND ein Herzensanliegen: „Das 
generationenübergreifende Musi-
zieren mit Musikbegeisterten aller 
Altersstufen aus der gesamten Re-
gion macht richtig viel Freude und 
zeigt, welche verbindende Kraft die 
Musik hat.“

Stefan Vanselow
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20 Weltgebetstag 2026 aus Nigeria

Unter dem ho�nungsverheißenden 
Motto: „Kommt! Bringt eure Last.“ 
haben Christinnen aus Nigeria den 
diesjährigen Weltgebetstagsgottes-
dienst am Freitag, 6. März 2026, 
vorbereitet, angelehnt an Matthäus 
11,28 – 30. 

Nigeria ist das bevölkerungsreichs-
te Land Afrikas mit einer der jüngs-
ten Bevölkerungen weltweit, nur 3% 
sind über 65 Jahre alt. Das Land ist 
geprägt von einer Vielfalt an Kultu-
ren, Sprachen und Religionen – 
aber auch von Spannungen und 
blutigen Konflikten. So werden dort 
nicht nur materielle Lasten traditio-
nell vor allem von Frauen auf dem 
Kopf transportiert, sondern auch 
unsichtbare wie Armut und Gewalt. 
Die Ho�nung und den Mut, damit 

zu leben, schöpfen viele Menschen 
in Nigeria aus ihrem Glauben.

Im Gottesdienst erfahren wir neben 
der Liturgie etwas über das Land 
und hören die Stimmen christlicher 
Frauen aus Nigeria. Sie teilen uns 
ihre Ho�nung mit, in Gebeten, Lie-
dern und berührenden Lebensge-
schichten. Die Frauen berichten 
vom Mut alleinerziehender Mütter, 
von Stärke durch Gemeinschaft, 
vom Glauben inmitten der Angst 
und von der Kraft, selbst unter 
schwersten Bedingungen durchzu-
halten und weiterzumachen. 

Wir lassen uns von den Stimmen 
der Frauen inspirieren und bringen 
unsere eigenen Lasten vor Gott. Es 
ist eine Einladung zur Solidarität, 
zum Gebet und zur Ho�nung. 

Frauen aus 11 Hamelner Gemein-
den laden Sie herzlich ein, den 
Weltgebetstagsgottesdienst am 
Freitag, den 6. März 2026 um 19 
Uhr in der Neuapostolischen Kir-
che, Hunoldstr. 3a, Hameln mit-
zufeiern, die Einladung zur Soli-
darität, zum Gebet und zur Ho�-
nung der Frauen aus Nigeria anzu-
nehmen.                  
   Gaby Glüsen
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Konfirmation am Sonntag 3. Mai in der Martin-Luther-Kirche

Finn Frevert
Paul Gauglitz
Philipp Grupe
Liv Karzenburg
Alexandra Krenizki
Anastasia Langner

Lina Müller
Elina Radetzki
Paul Swoch
Elyssa Trützschler
Kathrin Weilandt



22 Jubiläumskonfirmationen

Goldene und 
Diamantene 
Konfirmation
am 
20.September, 
10.00 Uhr.
Sind Sie im Jahr 
1966 oder 1976 

konfirmiert worden – entweder in 
der Martin-Luther-Kirche oder 
anderswo?
Dann sind Sie herzlich eingeladen, 
den Tag der Goldenen bzw. 
Diamantenen Konfirmation mit uns 
gemeinsam zu feiern!
Ab 9.30 Uhr steht für Sie Ka�ee und 
Tee im Gemeindesaal (Eingang 
Brucknerstraße) bereit. Hier 
bekommen Sie Informationen über 
den Ablauf des Gottesdienstes, 
bevor wir dann – wie damals zur 
Konfirmation – in die Kirche 
einziehen. Anschließend sind alle 
„Jubiläums-KonfirmandInnen“ mit 

Angehörigen eingeladen zu einem 
kleinen Imbiss. 
Wenn Sie zum eingeladenen 
Jahrgang gehören, melden Sie sich 
doch bitte im Gemeindebüro, damit 
wir Ihnen alle Informationen 
zukommen lassen und auch eine 
Urkunde für Sie ausstellen können.
Es ist für uns immer eine große 
Herausforderung, die aktuellen 
Adressen herauszufinden. Viele 
sind aus Hameln weggezogen und 
haben hier keine Verwandten mehr, 
viele haben mit der Eheschließung 
einen neuen Namen angenommen.
Wir sind also auf Ihre Hilfe 
angewiesen: wenn Sie selber zum 
entsprechenden Jahrgang gehören, 
melden Sie sich bitte bei uns 
(Tel.24505); aber auch, wenn Sie 
von jemandem aus diesem 
Jahrgang eine Adresse wissen.  

Gabriele Mitschke



„Einfach Heiraten“ im/ums Hamelner Münster  23

„Trau dich“ heißt es am 26. Juni 
2026 in Hameln. An unterschiedli-
chen Orten im und ums Münster 
können Menschen, die sich lieben, 
„Ja“ zueinander sagen und sich 
segnen lassen – bei selbstausge-
suchter Musik und vor schön ge-
schmückten Altären. 
Eingeladen sind Menschen, die ihre 
Liebes- und Lebensgemeinschaft 
feiern und um den Segen Gottes 
bitten wollen. Wer seit langem 
standesamtlich verheiratet ist und 
jetzt Gottes Segen wünscht. Oder 
auch wer auch schon lange kirch-
lich verheiratet ist, und den Segen 
mit Dank für Bisheriges und mit 
Blick auf die Zukunft verbinden 
möchte – ob zu einem Ehejubiläum 
oder einfach, weil es mal wieder 
dran ist. Gesegnet wird auch, wer 
sich liebt und nicht verheiratet ist. 
All das ist möglich am 26. Juni 2026 
von 14 bis 22 Uhr. Für einen Segen 
einer Partnerschaft, zur Verlobung, 
zum Traujubiläum muss nichts mit-
gebracht werden. Für eine kirchli-
che Trauung gibt es zwei Vorausset-
zungen: mindestens eine oder einer 
ist evangelisch und das Paar muss 
standesamtlich verheiratet sein. 
Deshalb bitte die standesamtliche 
Trauurkunde mitbringen.

Rund um das Münster stehen Pas-
torInnen, DiakonInnen, Kirchenmu-
sikerInnen und viele andere aus 
dem Kirchenkreis bereit, um schö-
ne individuelle Trauungen oder Seg-
nungen zu gestalten. Zur Aktion 
„Einfach Heiraten“ können sich Lie-
bende ab sofort anmelden und ei-
nen Termin für Trauung oder Seg-
nung vereinbaren: Anmeldungen 
nimmt das Gemeindebüro der 
Stadtkirchengemeinde zu den übli-
chen Bürozeiten unter 05151 
1067470 oder zu jeder Zeit per Mail 
unter kg.stadtkirchengemeinde.ha-
meln@evlka.de entgegen. An je-
nem Freitag mit dem wunderbaren 
Datum 26.06. 2026 können Lieben-
de sich auch zwischen 14 und 22 
Uhr spontan beim Münster melden, 
müssen dann aber eventuell Warte-
zeiten in Kauf nehmen.
Im Gespräch wird vor Ort mit Men-
schen aus dem Team ein Bibelwort 
ausgesucht und Musik aus der 
Playlist der Musikerinnen und Musi-
ker. Dann wird gemeinsam die Lie-
be gefeiert –die Liebenden stehen 
allein im Mittelpunkt. Lauter Segen 
wird geschenkt für gemeinsames 
Leben. Danach wird auf die Liebe 
angestoßen – am 26. Juni 2026 rund 
ums Hamelner Münster.

Grafik:EMA Hannover
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Veranstaltungskalender 25

Datum Ort Veranstaltung

Februar

Sa. 28.02. 17:00 Uhr Martin-Luther-
Kirche

Gregorian Voices

März

Fr. 06.03.19:00 Uhr Neuapostolische 
Kirche Hunoldstr. 3a

Weltgebetstag

Mo. 30.03. 15:00 Uhr Gemeindezentrum 
Hohes Feld

Osternester gestalten

April

Sa. 11.04. 15:00 Uhr Gemeindezentrum 
Brucknerstraße

Kirche für Kids

Do 23. 04. 19.30 Uhr St. Aegidien-Kirche Theaterau�ührung AbakaDrama

Fr 24. 04. 19.30 Uhr St. Aegidien-Kirche Theaterau�ührung AbakaDrama

 Sa. 25.04.. 17:00 Uhr Martin-Luther-
Kirche

 Sinfonietta Weserbergland

Mai

Fr/Sa 29./30. 05. Hochzeitshaus-
terrasse

Bandfestival

Zur Theateraufführung am 23. und 24. April jeweils um 19.30 Uhr:
Die Theatergruppe AbakaDrama führt unter der Leitung von Peter Hain in 
der St. Aegidien - Kirche Holtensen ein Theaterstück auf.  Es geht um 10 
Monologe, 10 Figuren, um Beziehungen zwischen Menschen und zwischen 
sich selbst und der Welt. Es geht um Fragen wie: Was ist die Wahrheit? Was 
ist normal und was ist verrückt? Wer bin ich - ohne einen, ohne die 
anderen?
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BESTATTUNGEN
Christus spricht: Ich lebe, und ihr sollt 

    auch   leben.                   Johannes 14,19

Anni Baumann  (90)

Brigitte Wahnschaffe             (86)

Jutta Wächter              (90)

Sigrid Bethge-Czarnecki (82)

Käthe Flöter   (86)

Für folgende Bezirke werden noch Austräger/innen für unseren 
BRÜCKENSCHLAG gesucht:
• Wilhelm-Busch-Straße,
• Haydnweg,
• Schlachthofstraße,
• Dempterstraße
Wenn Sie Zeit und Lust haben, 4 mal im Jahr unseren Gemeindebrief 
auszutragen, dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro ( Tel. 24505).



Gruppen und Kreise  27

Wir danken für Ihre Spende für den
Brückenschlag:

115€
Spendenkonto: Sparkasse Hameln-

                       Weserbergland
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02

Empfänger: Ev.-luth. Kirchen-
kreisverband Hameln-Holzminden
Vermerk Mar�n-Luther-Gemeinde

„Brückenschlag“

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zum
Brückenschlag haben, so schreiben Sie 
eine E-Mail an:

brueckenschlag@evlkg.de
oder wenden Sie sich bi�e an das  Ge-
meindebüro.
Besuchen Sie unsere Homepage
mar�n-luther-gemeinde-hameln.de

Gruppen für Name wo/wann Zeit Kontakt

Musik

Posaunenchor  dienstags
 Brucknerstr.

19:00 Uhr  M. Kaspari
 Tel. 41288

 Chor  donnerstags
Brucknerstr.

19.00 Uhr  O. Quandt
 Tel, 05281     
       1689449

 Klingelbeutelband freitags
 Brucknerstr.

19.00 Uhr M. Kaspari
 Tel. 41288

Kinder und
Jugend

 Jugendgruppe  mi�wochs
 Brucknerstr.

17.00 Uhr  N. Löffler
 0176
51265883

Kirche für Kids samstags
 Brucknerstr.

6-mal im Jahr S. Helms
 Tel. 43138

Frauen Donnerstagstreff donnerstags
 Brucknerstr.

14-tägig
16.00 Uhr

B.Dörries
 Tel. 28654

ältere 

Menschen

 Seniorengymnas�k dienstags
 Brucknerstr.

15.00 Uhr M. Sokolski
 Tel. 958357

 Seniorentreff mi�wochs
Brucknerstr.

 jed. 1. Im Monat
 15.00 Uhr

T. Adams
Tel. 0162
      9875399

alle Fundgrube Bibel mi�wochs
 Brucknerstr.

n. Vereinbarung
19.30 Uhr

G. Mitschke
 Tel. 924774



Wie Sie uns erreichen

Pfarramt WEST: (ab 1.4.2026)
Pastor Benjamin Westerkamp
Meißelstr. 8
31787 Hameln   Tel.: 05151 21237
E-Mail:
Benjamin.Westerkamp@evlka.de

Pfarramt OST:
Pastorin Gabriele Mitschke
Schillerstr. 19, 31785 Hameln
Telefon: 05151-924774
E-Mail: Gabriele.Mitschke@evlka.de

Kindertagesstätte:
Leiterin: Simone Sobottka
Richard-Wagner-Str. 6-8,
31785  Hameln
Telefon: 05151-22709
E-Mail:Kita.Martin-Luther.Hameln@evlka.de

Küster:
Matthias Kaspari
Gemeindezentrum Brucknerstraße 1
Tel.: 0157-38174256

Elke Meyer
Gemeindezentrum Hohes Feld 13
Tel.: 0178-6512227

Kirchenvorstand:
Vorsitzender: Jürgen Sto�regen
Am Fischerhof 24, 31785 Hameln
Telefon: 05151-940691

Stiftung der Martin-Luther-
Kirchengemeinde
Vorstand: Peter Specht
IBAN: DE27 2546 2160 0711 1762 02
Volksbank Hameln-Stadthagen eG
Telefon: 05151-24505

Kirchenamt Hameln-Holzminden
Bahnhofsplatz 1, 31785 Hameln
Telefon: 05151-9509-0 Fax: 950934

Haus der Diakonie
Kirchenkreissozialarbeit:
Telefon: 05151-924577
Lebens-, Familien- und Eheberatung:
Telefon 05151-7666
Schuldnerberatung:
Telefon: 05151-924578
Fachstelle für Sucht und 
Suchtprävention:
Telefon: 05151 7667

Telefonseelsorge: 0800-1110111

Herausgegeben vom Kirchenvorstand der Martin-Luther-Gemeinde Hameln
V.i.S.P.: M. Nowak-Mitschke, Schillerstr. 19, 31785 Hameln, und Team

Gedruckt bei: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen       Auflage: 3000 Stück
Der nächste Brückenschlag erscheint am 15. Mai 2026 

Ev.-luth. Martin - Luther - Gemeinde
31785 HAMELN, Schillerstr. 19

www.martin-luther-gemeinde-hameln.de          E-Mail: KG.Martin-Luther.Hameln@evlka.de
                                               Telefon: 05151-24505                            
Gemeindebüro: Antje van der Linden             Ö�nungszeiten: Mo, Mi, Fr 15 - 18 Uhr


